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Was macht ein 
Haufen E-Schrott auf 

dem Erfurter Fischmarkt?

Mehr als 250 Kommunen, Partner 
und weitere Akteure beteiligten sich 

im Oktober an „Jeder Stecker zählt! 
Deutschland sammelt E-Schrott“ – 

so viele wie nie zuvor.

Kaff eemaschinen, Wasserkocher, Haartrockner, Staubsauger, Radios, Laptops und Kabel: Anfang Okto-

ber kamen auf dem Erfurter Fischmarkt ganz unterschiedliche Elektro-Altgeräte zusammen. Auch ein 

Backofen wurde abgegeben. Die SWE Stadtwirtschaft organisierte den Sammel- und Infostand. Am Ende 

wurden 1.920 Kilogramm E-Schrott gesammelt.

Die Aktion in Erfurt war Teil der bundesweiten Aktionswochen „Jeder Stecker zählt! Deutschland sam-

melt E-Schrott“. Zwei Wochen lang im Oktober, rund um den International E-Waste Day, rief die stiftung 

ear Kommunen, Unternehmen und weitere Akteure zur Teilnahme auf. Sie unterstützte die Teilnehmen-

den mit einem umfangreichen Kommunikationskoff er, Social-Media-Content und kostenfreien Kommu-

nikationsmaterialien. Dem Aufruf folgten in diesem Jahr so viele Akteure wie nie zuvor.

Die Aktionswochen wachsen: Mehr als 250 Akteure machen mit

Mehr als 250 Kommunen, Kooperationspartner und weitere Akteure beteiligten sich im Oktober an den 

Aktionswochen. Die stiftung ear stellte den Kommunen bundesweit mehr als 200.000 Kommunikations-

materialien kostenfrei zur Verfügung. Damit machten die Beteiligten auf Wochenmärkten und in Schulen 

und an Wertstoff höfen auf die richtige Rückgabe aufmerksam.
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https://www.youtube.com/channel/UCFl5Jeo8GwgHrqQ9bVZ5nmg
https://www.stiftung-ear.de/service/informiert-bleiben/
https://www.linkedin.com/company/stiftungear
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Auch online entwickelten die Kommunen eigene kreative Inhalte oder griff en auf Social-Media-Materia-

lien zurück, die die stiftung ear bereitstellte. Insgesamt erzielten unter dem Hashtag "jedersteckerzählt" 

290 Beiträge über eine Million Impressionen. 

Vom Sammelpunkt bis zur mobilen Sammlung: Sammelerfolge vor Ort

Bei den verschiedenen Aktionen kamen große Mengen an Elektroschrott zusammen: In Bielefeld gaben 

818 Menschen an acht Sammelpunkten bislang 8.112 Kilogramm E-Schrott ab. In Strausberg sammelte 

der Landkreis Märkisch-Oderland 860 Kilogramm. Und in Gladbeck füllten die abgegebenen Geräte ei-

nen Sammelbehälter mit einem Kubikmeter Fassungsvermögen.

Auch in Dossenheim kamen viele Menschen zur Sammelaktion der AVR Kommunal: Knapp 80 Bürgerin-

nen und Bürger aus dem Rhein-Neckar-Kreis brachten rund 1.420 Kilogramm Elektrogeräte. So füllten 

sich ein großer Container und ein zusätzlicher Behälter für Kabel. 

Das sind nur einige Beispiele: Bei den Aktionswochen gab es viele weitere Sammlungen, Infostände 

und Mitmachaktionen. Eine Rückschau mit unterschiedlichen Aktionen fi nden Sie auf der Website der 

Aktionswochen.

Die nächste Runde steht fest: Auch 2027 zählt jeder Stecker

Die stiftung ear dankt allen Kommunen, Entsorgungsbetrieben, Kooperations-

partnern und weiteren Beteiligten für ihren Einsatz. 2027 fi nden die Aktionswo-

chen vom 15. bis 28. März und vom 11. bis 24. Oktober statt. Gemeinsam wol-

len wir wieder viele Menschen für die richtige Rückgabe von Elektro-Altgeräten 

gewinnen.

Wir sind gespannt, in welcher Stadt oder Kommune im kommenden Jahr der 

nächste E-Schrottberg auf einem Marktplatz zu sehen ist.

Weitere Informationen:

- Rückschau Aktionswochen „Jeder Stecker zählt!“ 2026:

e-schrott-entsorgen.org/aktionswochen/rueckschau.html

PR und Kommunikation
Herr Matthias Boecker

Tel. +49 911 76665-50
E-Mail: presse@stiftung-ear.de

Ihr Presse-Draht zur 
stiftung ear:
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Über die stiftung ear: 
Als Gemeinsame Stelle der Hersteller nach dem Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) nimmt die 

stiftung ear seit 2005 hoheitliche Aufgaben im Auftrag des Bundes wahr. Sie verantwortet die Registrierung 

von Herstellern sowie weitere Vollzugsaufgaben im Bereich der erweiterten Herstellerverantwortung (EPR) 

und übernimmt zudem zentrale Aufgaben nach dem Batterierecht. Damit leistet die stiftung ear einen 

wichtigen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft sowie zum Ressourcen- und Umweltschutz.
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